
Das Zentralkomitee hat auf seiner 32. Tagung festgelegt eine

LESERKONFERENZ DES „NEUEN WEG"

durchzuführen. Diese Konferenz soll eröi tern, wie der „Neue Weg" 

den Erfahrungsaustausch über die erfolgreichen Formen und Me­

thoden der Parteiarbeit verbessern kann. Sie wird untersuchen, 

wie der „Neue Weg" bisher seir en Aufgaben gerecht wurde und wie 

die Parteifunktionäre mit dieser Parteizeitschrift arbeiten.

In der Partei sind während der Durchführung der Beschlüsse 

der 30. ZK-Tagung und während der Vorbereitung der Wahlen viele 

hervorragende Beispiele von erfolgreicher Arbeitsweise zutage ge­

treten. So gelang es der Partei durch neue Formen der Arbeit, die 

Ansfrengungen breiter Kreise der Arbeiterklasse auf die Erfüllung 
des Kohle- und Energieprogramms zu lenken. Auf dem Lande ist 
eine lebhafte Diskussion über die sozia'istische Perspektive im Gange. 
Wertvolle Lehren ergeben sich aus dem breiten politischen Gespräch 

mit den Massen über die Grundfragen der Parteipoiitik. Die Konfe­

renz wird beurteilen, wie der „Neue Weg" die besten Erfahrungen 
der Partei publiziert hat.

Die Konferenz wird ihre Aufgabe aber nur dann voll erfüllen, wenn 

sich ein möglichst breiter Kreis von Parteiarbeitern an der Vor­

bereitung beteiligt und schon jetzt der Redaktion Wünsche, Vor­
schläge, Erfahrungen und kritische Anregungen mitteilt, die dann 

der Konferenz unterbreitet werden; denn an der Konferenz selbst 
kann nur ein verhältnismäßig kleiner Kreis von Lesern und erfahrenen 

Parteiarbeitern teilnehmen.

Wir rufen deshalb alle unsere Leser, alle Parteileitungen und 

Grundorganisationen auf, der Redaktion bei der Vorbereitung der 

Leserkorferenz zu helfen. Wir schlagen vor, daß die Genossen, 

wenn möglich, im Kollektiv darüber beraten, welche Meinung sie 

der Leserkonferenz mitteilen wollen.
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